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1644 Oktober 26 . A
SCHREIBEN VOM [ ZUGER STABFUEHRER BEAT II . ] ZURLAUBEN AN DEN LAND¬

VOGT VON LENZBURG, [JOHANN LUDWIG LERBER]

"Uff das dem Herren belieben wollen , Zuo eindtlicher erörterung des unrichti¬

gen Handels entzwüschendt dem . . . Gottshuss Frauwenthal , so dan deseiben Zinss
1

undt lechenluhten [ in Uiederhallwil ] , den 27 . /17 . diss Lauffenden Monats an-

zuosezen , hätte ich Zwahr so woll uss befelch myner g . H. undt Obern [Stabfüh¬

rer und Rat der Stadt Zug] 3 alss uf pitt der . . . Fr . Abbtissin [Maria Katha¬

rina III . Letter]  undt Convents besagten Gottshuss mich persönnlich by

dem H. Landtvogt instellen sollen . . . 3 wan nit Jn zwüschendt ein andere un-

umbgengliche Verrichtung eben auch von Oberkheit wägen uf glychen tag

[ - Beat II . Zurlauben nahm am 26 . Oktober als Tagsatzungsgesandter von Stadt
2

und Amt Zug an der Tagsatzung der V kath . Orte in Luzern teil - ] mihr fürge¬

fallen wäre 3 derohalben nun Jch uf befundenes guoterachten 3 meinen . . . Sohn

Landtschrybem der Fryen Embteren [Beat Jakobi.  Zurlauben ] Ueberlas-

sen 3 das er Zuosambt H. [ alt ] Seckhelmeistem [der Stadt Zug 3 Kaspar ] L et¬

ter e n 3 von vorgedachten Gottshauss wägen 3 Alss die hiebevor der Sachen

gestaltsami erfahren 3 undt den vergangnen Actis beygewonet 3 dem H. Landtvogt

nochmahlen die gebür fürtragen undt denselben umb execution Synes hievor er-

theilten Ordenlichen . . . bescheidts . . . anhalten . . . sollen . Undt Obwolen des

Gottshusses gägentheill umb etwan ein besondere moderation wägen der Schal¬

tungen ergangnen costens 3 anhalten möchten 3 wurdt Jedoch die gestaltsami der

Zitt 3 des Orths , der Personnen , so gar etwan die überflüssigen Zehrungen,

fümemblich aber des sächers mit recht erkhendte fahler Nebendt anderen umb-

stenden mehr die rechte wägwysung . . . eröffnen , undt des H. wolwysen verstandt,

undt vorsichtigen Absächen solchen anlass gäben , wodurch das Gottshuss bil-



lieh sahadtlos gehalten , undt . . . Meine g . h. . . . der Statt Zug , als ordenli-

ahe Kastenvögt gesagten Gottshuss , Ursaah haben mögen , des H. Landtvogts ge-

threüwe hilff undt handtpiettung seinen H. undt Obern [Schultheiss und Rat von

Bern ] unvergessen nit allein anzuorüemen , sonders uff iede Oeeasion umb den

H. fründt - undt Eydtgnosisah Zuobesehoulden . . . Jm Ueberigen wil iah hoffen,

das wir Zuo andern gelegenheit unsere Kundtsami zueerfrüschen die mittel ha¬

ben werden " .

1 ) vgl . demgegenüber auch AH 65/4 2 ) s . EA V 2 , 1332 (Nr . 1047)

Original ? , mit einigen unleserlichen Bleistiftnotizen auf der Rückseite
AH 66 , 312
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